
Erklärung zur Barriere-Freiheit in Leichter Sprache 

 
Die Brandenburgische Landes-Zentrale  

macht ihre Internet-Seiten barriere-frei.  

 
Barriere-freie Internet-Seiten bedeutet: 

Alle Menschen bekommen alle wichtigen Infos.  

 

Zum Beispiel: 

 Es gibt Infos in Leichter Sprache. 

 Es gibt Gebärden-Sprache-Videos. 

 Blinde Menschen können Vorlese-Programme gut benutzen. 

 

Wir verwenden in diesem Text die weibliche Form.  

Wir meinen aber alle Menschen. 

 

Die Brandenburgische Landes-Zentrale  

macht sehr viel für die Barriere-Freiheit. 

 



Zum Beispiel: 

 Die Mitarbeiterinnen sprechen immer wieder über die Barriere-Freiheit. 

 Sie arbeiten mit Menschen mit Behinderungen zusammen. 

Sie können die Internet-Seiten prüfen. 

Sie finden eine Barriere. 

Dann können die Mitarbeiterinnen diese bearbeiten. 

 

Doch es sind noch nicht alle Internet-Seiten barriere-frei. 

Fach-Leute arbeiten daran. 

 

Nicht barriere-frei sind zum Beispiel:  

 Die Videos haben keinen Unter-Titel. 

     Menschen mit einer Hör-Behinderung  

     können die Videos nicht verstehen. 

 

 Es gibt Dateien, 

     die nicht barriere-frei sind. 

 

 



Vorschriften 

 

Die Brandenburgische Landes-Zentrale  

hält sich dabei an die Vorschriften für Barriere-Freiheit.  

 

Die Vorschriften für Barriere-Freiheit sind: 

 das Brandenburgische Behinderten-Gleichstellungs-Gesetz 

Bbg BGG ist die Abkürzung für das Brandenburgische Behinderten-Gleichstellungs-Gesetz.  

 

 die Brandenburgische Barriere-freie Informations-Technik-Verordnung 

Bbg BITV ist die Abkürzung für die Brandenburgische  

Barriere-freie-Informations-Technik-Verordnung. 

 

 die Barriere-freie Informations-Technik-Verordnung 2.0 

BITV 2.0 ist die Abkürzung für  

die Barriere-freie-Informations-Technik-Verordnung 2.0. 

 

In der Bbg BITV und in der BITV 2.0 steht zum Beispiel 

wie barriere-freie Internet-Seiten sein sollen. 



 

Es gibt auch noch diese beiden Vorschriften in schwerer Sprache: 

 Web Content Accessibility Guidelines 

Die Abkürzung ist WCAG 2.1.  

 die europäische Norm EN 301 549, Version 3.1.1. 

 

Meinung sagen und Barrieren mitteilen 

 

Sie haben eine Barriere gefunden. 

Oder Sie möchten uns sagen:  

 Das ist gut.  

 Das ist nicht so gut. 

 
Dann können Sie uns schreiben oder anrufen. 

 
Das ist unsere Adresse: 

Brandenburgische Landes-Zentrale 

Heinrich-Mann-Allee 107 

14 473 Potsdam 



 
Das ist unsere Telefon-Nummer:  

03 31 – 86 63 54 1 

 
Das ist unsere E-Mail-Adresse:  

info@blzpb.brandenburg.de 

 

Sie schreiben uns über das Formular. 

 

Gehen Sie dafür ganz unten auf die Internet-Seite. 

Da stehen die Wörter Barriere melden. 

 

Dann öffnet sich diese Seite: 

 

Schreiben Sie alle Infos in die Felder: 

 Diese Barriere gibt es. 

 Das ist Ihr Name. 

 Das ist Ihre E-Mail-Adresse. 

 

mailto:barrierefreies-onlineportal@bv.aok.de


Sie müssen sich dann  

den Daten-Schutz-Hinweis durch-lesen. 

Der Daten-Schutz-Hinweis ist in schwerer Sprache. 

Klicken Sie dafür auf das kleine Wort hier. 

 

Sie sind mit dem Daten-Schutz-Hinweis einverstanden. 

Dann klicken Sie auf das leere Kästchen.  

Dann ist dort ein Haken im Kästchen. 

 

Klicken Sie dann auf Absenden. 

Dann bekommen wir das Formular. 

 

Wir bearbeiten Ihre Nachricht so schnell, 

wie wir können. 

 

 

 

 

 



Beschwerde bei der Durchsetzungs-Stelle 

 

1. Es gibt eine Barriere bei einem Amt.  

2. Sie haben sich bei dem Amt beschwert. 

3. Die Barriere bleibt oder die Antwort war für Sie nicht gut. 

 

Jetzt kann die Durchsetzungs-Stelle helfen.  

Beide Seiten sollen sich vertragen. 

Der Streit muss dann nicht vor ein Gericht.  

 

Sie müssen dann bei der Durchsetzungs-Stelle einen Antrag stellen:  

Antrag auf Prüfung 

 

Die Prüfung von der Durchsetzungs-Stelle kostet nichts. 

Sie brauchen keinen Anwalt. 

 

 

 



Sie können den Antrag auf Prüfung 

 in Leichter Sprache stellen. 

 in Deutscher Gebärden-Sprache stellen.  

 

Hier ist die Adresse von der Durchsetzungs-Stelle: 

 
Ministerium für Soziales, Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg 

- Landesbehindertenbeauftragte | Durchsetzungsstelle - 

Henning-von-Tresckow-Straße 2-13, Haus S,  

14 467 Potsdam 

 

Hier ist die E-Mail-Adresse von der Durchsetzungs-Stelle:  

Durchsetzung.BIT@MSGIV.Brandenburg.de  
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